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Gesundheitsförderung 
– ein Aufruf zum 

Umdenken –
new public health

• Gesundheitsförderung zielt auf einen Prozess, allen Menschen ein 
höheres Mass an Selbstbestimmung über ihre Gesundheit zu 
ermöglichen und sie damit zur Stärkung ihrer Gesundheit zu befähigen.

• Um ein umfassendes körperliches, seelisches und soziales 
Wohlbefinden zu erlangen, ist es notwendig, dass sowohl einzelne als 
auch Gruppen ihre Bedürfnisse befriedigen, ihre Wünsche und 
Hoffnungen wahrnehmen und verwirklichen sowie ihre Umwelt 
meistern bzw. verändern können. 

• In diesem Sinne ist die Gesundheit als ein wesentlicher Bestandteil des 
alltäglichen Lebens zu verstehen und nicht als vorrangiges Lebensziel. 

• Gesundheit steht für ein positives Konzept, das in gleicher Weise die 
Bedeutung sozialer und individueller Ressourcen für die Gesundheit 
betont wie die körperlichen Fähigkeiten. 

• Die Verantwortung für Gesundheitsförderung liegt deshalb nicht nur 
beim Gesundheitssektor, sondern bei allen Politikbereichen und zielt 
über die Entwicklung gesünderer Lebensweisen hinaus auf die 
Förderung von umfassendem Wohlbefinden hin.



Soziale 
Determinanten 
der 
Gesundheit



Paradigmenwandel
Gender etc.



Kommerzielle Determinanten



Gesundheitsförderung: 
Lebenswelten

• “Realising our vision for the highest attainable standard of health starts not in the clinic or the hospital, 
but in schools, streets, supermarkets, households and suburbs.”

• Generaldirektor WHO Tedros



Ottawa 
digital

• Gesundheit wird im Alltag 
hergestellt – dort wo 
Menschen leben, lieben, 
arbeiten, spielen 
…………………googeln, 
reisen, einkaufen…… 



Digitale Gesundheitsdeterminanten
beeinflussen individuelle und gemeinschaftliche Gesundheit 

Digitalisierung in der Prävention und Gesundheitsförderung umfasst alle 
Maßnahmen, die mit oder durch digitale Technologien unterstützt werden 
und zum Ziel haben, 

die Gesundheit zu fördern, 

Krankheiten und Unfälle zu verhüten sowie 

das Fortschreiten einer Krankheit zu verhindern oder zu verlangsamen. 



Ottawa Charta Handlungsfelder 
digital betrachten

• Entwicklung einer gesundheitsfördernden Gesamtpolitik: 
Berücksichtigung aller fördernden und hindernden Faktoren in der 
Politik und Verwaltung.

• Gesundheitsfördernde Lebenswelten schaffen: Unterstützende 
Umweltbedingungen schaffen, um so Ressourcen für Gesundheit zu 
fördern.

• Gesundheitsbezogene Gemeinschaftsaktionen: Stärkung lokaler 
Aktivitäten, Stärkung von Bürgern und Patienten, um so die 
Selbsthilfe zu fördern.

• Persönliche Kompetenzen entwickeln: Grundlegend ist die 
Gesundheitserziehung, jedoch mit dem Zusatz, die persönlichen und 
sozialen Fähigkeiten mehr zu beachten.

• Gesundheitsdienste neu orientieren: Von den Gesundheitsdiensten 
wird erwartet, sich mehr an den individuellen Bedürfnissen von 
Menschen zu orientieren und sie ganzheitlich wahrzunehmen.



1. Digitale Politik und 
Infrastruktur

• Digitale Ungleichheit trifft 
gesundheitliche Ungleichheit

• Verbindung mit kommerziellen 
Determinanten

• Schutz

• Rechte

• Datensicherheit

• Unterstützung



2.+3. Soziale Medien unterstützen Partizipation 
und Online Communities sind Lebenswelten



Aber negative 
Auswirkungen

• Mobbing

• Psychische Gesundheit 

• Körperbilder

• Grooming

• Pornographie





4. Persönliche 
Kompetenzen durch 

a) Zugang zu Gesundheitsinformationen

• Qualität? Genauigkeit? Anbieter? 
Vertrauen? Data extraction



b) Digitale Anwendungen und 
Wearables

• Die positive Beeinflussung des 
Gesundheitsverhaltens erfolgt sowohl 
mithilfe von Sprachassistenten-Skills, 
Virtual Reality-Apps als auch 
Smartphone-Apps inkl. der zugehörigen 
Wearables (Fitness-Tracker etc.).



5. Telehealth
und 
Telemedizin



Digitale 
Gesundheitsförderung 

– ein Aufruf zum 
Umdenken –

new public health

• Digitale Anwendungen müssen Selbstbestimmung über Gesundheit 
ermöglichen und Menschen zur Stärkung ihrer Gesundheit zu 
befähigen.

• Digitale Anwendungen und Welten müssen zum umfassenden 
körperlichen, seelischen und sozialen Wohlbefinden beitragen und 
sowohl einzelnen als auch Gruppen dabei unterstützen, ihre 
Bedürfnisse zu befriedigen, ihre Wünsche und Hoffnungen
wahrzunehmen und zu verwirklichen sowie ihre Umwelt meistern 
bzw. verändern zu können. 

• In diesem Sinne ist die digitale Dimension von Gesundheit als ein 
wesentlicher Bestandteil des alltäglichen Lebens zu verstehen. 
Daraus ergeben sich neue Ansätze Rechte zu sichern, vulnerable 
Gruppen zu schützen und Datenextraktion entgegenzuwirken.

• Die digitale Transformation der Gesundheit ermöglicht es, neue 
soziale und individuelle Ressourcen für die Gesundheit zu 
generieren. 

• Die Verantwortung für die digitale Gesundheitsförderung liegt nicht 
nur beim Gesundheitssektor, sondern bei allen Politikbereichen und 
zielt auf die Förderung von Selbstbestimmung und  umfassendem 
Wohlbefinden hin.



Ottawa Digital


